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  Summa Einnamb jerlicher Zinsung 
  

         22 fl. 4 kr. 2 hl.90 
 

Heur weniger alß fert 1 fl. 55 kr. 3 d.91 
 
[fol. 47r] 
 

   Einnamb vmb verkaufft 
     Malz  
 

Nihil 
 
[fol. 47v] 
 

   Einnamb an Straffgeltern 
 

Lorenz Vischer, Preuknecht, ist in Zeit seines 3-jerigen 
  Alhiesein wegen villfeltigen nächtlichen Außlauffs 
  vnnderschidlicher Rauff- vnnd Zanckhändl zum öffteren 
  abgewandlet. Vngeacht dessen hat er nit allain 
  sein nächtliches Außlauffen yber gebürende Zeit nit 
  gelassen, sonder Casparn Rohrmayr, auch Preüknecht, 

Plaues Ange-   bey Friderich Wögerer, Würth alhie, ohne alle Vr- 
sicht schlagen   sach ein plaues Angesicht geschlagen. Weilen dann 

  an ihm einiche Straff oder correotion92 nit geholffen, 
  alß ist er zu wol verdienter Straff, andern zum 
  Exempel, bevrlaubt vnnd vom Preühauß geschafft 
  worden den 21. July Ao. 1665, dahero diß Orths 
  an Gelt  

          Nihil 
 
Otto Loderer, Preüknecht, vmb derselbe sich 

Pier vor der Be-   vnnderstandten ohne Vorwissen des Ambts vor der 
zallung hinauß   Bezallung Herrn Pfarrer v. Saall zway Spizfäßl 
     geben   Pier abuolgen zlassen, gepüst per ½ lbd. den 

  14. Augusty 1665 
    34 kr. 2 hl. 

 
Huius per se [34 kr. 2 hl.] 
 

                                                 
90 Diese Summe stimmt nur, wenn mit 1 kr. = 7 hl. gerechnet wird! 
91 Vgl. RB 1664, S. 64. Der Betrag stimmt nur, wenn mit 8 hl. = 1 kr. gerechnet wird! 
92 Sic, richtig ist wohl „correction“. 


